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Berlin, 24. Juli.

— Der Gtaatdons. fdhveibt: ,Da der Gefundheitszu-
ftanb ©v. Majeftit es Kaifers und RKbnigs fich munmehy
fomeit_gebeffest bat, baf ev bie Abwefenheit Shrev Maijejtit
bev Raifevin Kinigin erfaubt, witd Allevhochitdiefelbe fich
feute Abend nac) Boben begeben, um die Ploglich unter=
brochene Quv dafelbjt wieder aufzunchmen.”

— Durd) veridjicbene Beitungen ift eine Wielbung ge-
gangen, e8 Dabe eine Veftimmung in das Socialiftengefets
Ynfnapute finben follen, daf Niemand vor bem 30. Sahre
cinem focialbemotvatijchen Beveine beitreten dilfe. Spiter
olle bies bahin abgednbert fein, baf bev Beitritt erft nach
juriiigelegter  Miilitivdienftzeit auldffig fei. Das Gine wie
b8 Andere ift leeve8 Geriicht. BVon der Aufnahme einer
joldgen ober dbnlichen Bejtimmung in dag Socialiftengefes
it gar nicht bie NRede gewefen.

— Un ba8 Centvalcomité fiiv die BWilbelmsipene ift
ein Borfblag itber die Vevmendung eines Theils vey Grgebe
niffe biefer Gammbung gevidhtet worben, weldher Beadhtung
vesbient. €8 wird in ber Bufdrift an bas Comité auf vie
movalifhe Soyruption in ben Arbeiteritiinden Hingewiefen,
weldje vorwiegend duvch die im Lanbe Bermmtoagivenden
jungen Dandwerfer und Arbeiter gendhrt merde. Diefe
Burfdhen fehren in ben Stiidten, in welchen fie fich voriibers
iehend aufgehaltent, meijt in vevrufenen evbergen ein, neh
men bad von ber dafelft verfehrenben Hefe ber menjcylichen
Oejelljchaft ausgejtreute movalijde Gift in fich auf und ver-
pflangen e8 auf ihven Wandevungen weiter. Biele Hanb=
werfdburichen, weldhe vom Haufe al8 noch) unverdorbene Ween-
[dhen weggegangen jind, fehven nadh micht gar 3u langer Beit
entiveder madh ihvem Heimathsort guriid ober laffen fich
anderdo feft nieder al8 gamy berdovbene Subjefte, denen
jever fittlihe Halt vexloven gegangen. Wilvden nun in ben
grifeven ©tidten Herbergen fitv Handwerfer und Avbeiter
mit gutev Pilege und gutem Untertommen fiiv einen bifligen
Preis evviditet ober, wo fie beveits in biirftiger Form bes
tehen, verbefjert werben, fo wiivben viele junge von Haufe
au8 unverborbene Reute wiffen, wobin fie in ber fremben
Stadt gunddft ihre Schritte su lenfen Haben und bie Ge-
legenfeit jum Bevderb ihrev Sitten ibmen fermer geviict

werdent. — Dev Hanbelsminifter fot in einer neuerdings er-
laffenen Berfiigung ben widgtigen Grunbdjag auggefproden,
bap gu einer Bevtleinerung von im Bebauungsplan einer
©tadt vovgejeherten Pliten nur bann die ortdpolizeiliche
Genehmigung. gegeben werden diirfe, wenn burdy diefe Ber-
fleinevung ein wirflicher Nothitand befeitigt wird. Liegt eine
jolche Nothmenbdigleit nicht vor, jo Hat die Outepolizetbehisrbe
ibve Genehmigung gur Berklei g eined f
Plages ju verfogen; denn die freien Plige in grofen
Stiivten, gleichfam die Qungen devjelben, find fitx die Gr-
baltung einer veinen Quft von fehr hohem Werthe.

— Brieflendungen 2. fiiv &. M. Kanonenboot ,Rau-
tiliug” find big incl. 27. . M. nad) Gibraltar und vom
28. 9. ab nad) Plhymouth su divigiven.

— @8 geht ung aus London die Ny. 23 vom 20, Juli
beg bout erfdjeinenden ,Londoner Journal” zu, welde febr
intevefjante Mittheilungen iber die deutfde Social-
bemolvatie in Condon und beven Verbindung mit
bemt in Hoamburg etablivten Hauptquartier der jocial-
bemofratifhen Bewegung in Deutichland enthiilt. Wie
Tefent Das

+Dev Brennpuntt bev bentidhen Socialbemolratie, io
su fagen bag Pery vevielben, liegt augenbliclich in London.
Dier bejteht ein eigenes Comité, bag bie lebhafteften Ber-
binbungen mit den beutjhen Socialbemotraten unterhilt.
Bon London aud werden bie focialiftifchen Branbjdhriften
ing Reidy gefcjlendert, wihrend die verichiedenen Deutjchen
focialbemotyatijhen Beveine zu biefern Bwede Geld fammeln
und nady Condon fenden. Am lebhofteften find wohl bie
Bejtehungen des lonboner Somités u en Socialbemotya-
fen in Hamburg. Die Socialdemotratic in Hamburg, ins-
befonbere ein Ausfchuf devielben, ift es, weldhe ununterbrochen
mit bem Revolutiondcomité in Bevbindung fteht und gleicy-
seitig wifchen Qondon und den mafigebenden focialvemofras
tifdhen Bereinen in Deutichland die Bevmitilervolle fpielt.
Gtngelne Thatfachen legen e8 gang offenfunbig an ven Tag,
baf die lonboner Socialijtenveveine nuv ber Ausichuf ber
beutichen ©ocialijten find.  3u Beginn diejes Jahres fam
ein focialbemolratijher Agitator aus Hamburg in Lonbdon
att, mit bev ABficht, hiev vag Tervain ju fondiven, ob fich
nidgt bier ein Centralpunit bev Gocialiften jdhafen Liefe.
Gv fudite gu diefem Swece die veutihen Bereine auf und
fand aud) bald den gewitnjchten Boben ‘vor. Die exfte
Srud)t wov die Bilbung des fomumuniftijhen Arbeiterveveins
in Gith Road. Diefer verband fich jofort mit bem wer-
wandtent Beveine in Marfhalljtveet. Der Agitator Hatte
die Ausjicht erdfinet, daf bie Geldquellen der Socialbento-
fraten in Deutjchland e8 dlichen, Dev su griind
londoner Gentvale die nithigen ©elbmittel aur Berfiigung
3u jtellen. A8 bev Kvonpriny bes beutichen Reiches bei

Jetnev Anwefenfeit in Lonbdon von einer Deputation Tohaler
Uvbeiter begviipt werden follte, Hevrjhte unter den Socig-
liftert eine getfeilte Stimmung. Gin Theil derfelben war
bagegen, ein anbever glaubte, e8 fei Beffer, fidh inbiffevent
3t verhalten, wm ben Sronpringen angefichts ber antijocia-
lijtiichen Strbmung in Deutichland durcy eine Arbeiterabrefie
gitmjtig su ftimumen. Schlieflic) einigte man ficy babim, daf
man fid) aus Hamburg Rath Yolen follte, ,da bie bortigen
Sociafiften die Tragweite beffer wiitbigen Founten.” Man
viditete eine Anfrage nac) Hamburg und befam die Orde:
,3ebe Adreffe foll fintertvieben werdem.” Sm bem Briefe
Deifit e8: ,Die getnebelten Arbeiter Haben feinen Grumd
jur Rohalitit.” Die Folgen find befannt, G$ famen bie
Schligeveien, bas Socialiftenmeeting vor ber beutjchen Bot-
fchaft u. f. w.

Snmywijdhen eveignete fich die Nobiling'jcje Schrectenss
that: Auf BVevanlofjung dev Hamburger Socialiften und
unter Theilnahme sweier eigens aus Hamburg Devbeigeeiltey
Genoffen wurbe das befannte Soctaliftenmeeting am 15, Suni
abgebalten, auf welchem fich bie Nebmer in ben evbiipm-
licgjten  Bejchimpfungen bes8’ Kaifers uwnd ver gefammten
beutichen Nation geftelen und bie Revolution alg dag eimige
Rettungsmittel Deutfchlands begeichneten. Auf Befchluf diejes
teeting follte nun entfpvechend bden Brieflicen Bevein-
bagungen mit den focialbemotratifchen Genoffert in Hamburg
ein eigenes Pavteiblatt in Qondon gefdaffen werden. Diefes
Blatt folite nidt fo fehr fitv England, al8 oielnehy lebig-
lih ‘nur fiiv Deutichland Bevechnet fein. Bon Dambury
au8 wurben bie erfen 1000 Motk sur Hevansgabe bes
Blattes Gejchafit. Da in diefem Blatte alle jene Lebren,
bie in Deutjhlond Sffentlid) nicht gepredigt werden Difrfen,
aedrudt . werden fdnnen und bdie Berbreitung bed Blattes
eite gefeime fein follte, befchlof ntam, baf Die Auflage e
Blattes auerft per Shiff nach Hamburg gejchictt merden
folf, um bvon da in Briefpaceten nach den Centven ber
deutchen Gocialbemotratie, bebufs weitever Berbreitung,
gefandt gu iwesben, ba Ddirefte Poftpacete aus Lonbdon bdie
beutjhe Polizet aufmertiam maden fnnten. Nach Berein-
bavung alfer biefer Punfte und nachbem es ferner gelungen
wav, bie in Gngland lebenben ,tuffifchen Nibiliften” u
inteveffiven, exjchien ber Profpeft bes Pavteiblattes unter
bent Litel :

»Dte Romumune, Jnternationales Ovgan des Socia-
lidmug und Nibilismus.”

Do bdie hHamburger Socialijten in den lesten Wochen
oel mit ben Wablumtvieben 3u thun atten, waven fte nody
nidht in dev Lage, Dem Hedattionscomité der Kommune in
Lonbon den Ueberfhuf ibrev geiftigen Serdfte in Perfon eines
Tevatteurs, wie e8 veveinbart worden, gur Bexfiigung 3u
ftellen, und forgten nuv bafiir, baf ber Profpett ved)tzeitig

I Grobesnadt,
Criflung von Jenni) DHirid.
(Gortiepung.)

©ilag auf Schlag fitfrte Heinrich gegen die Gijenftibe
ber Thitv. Gie {chienen im exften Augenblide nachjugeben,
um fidh dann nur defto fefter 3u geigen. Det Schimeif vann
ihm von bev Stirn, fein Gifenftab wantte und wid), wohl
abev evlafmten feine Rvdfte. Crichbpft mufte ev tnne Bale
ten und fic) eingeftehen, daf er feiner Befreiung Feinen
©dyitt niher gefommen fei, wobl aber bie Beit, die thm
noch gumt Leben blieb, vevvingert Batte, da ihn die Anftven-
gung fdhnellev und Geftiger athuten und fomit meby Luft ver-
sehven lief,

Nothgedvungen austubend fann er iber ein anbeves
Mittel, einen Stab logyubrechen, nach. Gr badhte einen
Augenblit bavan, den eifernen Kaften danach au fchlenbern,
aber er verwarf biefen Ginfall al8 unaugfithrbay.  Ber-
mige feinec Gvdfe mwiivde ber Raften nicyt eirten, fonbern
uefrere Stibe getvoffen Haben, und baburd) mive bie Ge-
walt bes8 Schlages abgeidhwiicht worden.

oBenn_id) einen Stad in ber Mitte buvchbrecie und
bann bie Hilfte, die ith braudje, ausbrehen tinnte,* itbers
legte ev meiter. ,¥ie aber Gifen duvchfagen 2

Wit einer Feile.  Blipjcmell fuby er mit der Hanbd
in bie Tajde, e befann fich gefint 31 baben, bof efan-
gene guweilen bie Fever ifhver Uhr jum Durchfdgen ber
Cifenftdbe ihre8 Rerfers benugt Gatten. Wit einem tiefen
Seufser 308 er die Hand uviidt. Durdh einen unglitcilichen
Bufall Batte ev die Uhr an demfelben Tage bem Ubrmadher
jur Reparatur iibevgeben.

Dennod) waren feine Gebanten mm nad) einer be-
ftimmten Richtung gelentt, und ex verfolgte fie weiter.

»Citte Uhsfeder it bon Stahl, thut Gifenblec) nicht
vielleicht diefelben Dienfte ?

©o fchmell al8 e8 bie Finjternif geftattete, exgriff ex
einen bev Redjten aus Gifenblech, in benen bie Dofumente
aufbewalet wuvben, evtritmmerte ibn mit feinen Hammer,
Idhiittete die Werthpapiere auf ven SufBboben unbd bog ein
Stiict bes Eifenblechs auf bev fhavfen Qante feines eifernen

Rajten fo lange Bin und fer, 6i8 ev eine Feile von der
Yinge feiner Hand und etwa ywei Binger breit jumege ge-
bradyt Hatte.

it diefem Snfteuntente begab e fich von neuem ant
die Urbeit und feilte lange, lange bavauf fo8. Seine Feile
bog fich an beiden Gnben, er nabm eine aveite unbd gevar-
beitete fie.  uf den Gifenftab bracyte fte nidht ben gerving-
ften Ginbruc Hervor.

Die Beit vervann.  Wohl BHatte er Feine Ubr fie su
meffen, wobl brang fein Glodenton in feine {aurige Gin-
fombeit, abev er wufite, daf Stunden verftridhen waven und
fod) wat et in feinem Befretungswerte eigentlicy um feinen
Gdyritt weiter vorwirts gefonmen,

»@8 it alles vevgeblich!* feufyte ev muthlos, ,idh mug
bier elenbiglidy umfommen, ,aber aleid) davauf fetste er ent-
{dloffen Bingu: ,Sch will nicht ftetben, Der Elende foll
nic[bit triumphiven, Helene, Mautter, ich muf Yeben um euvet-
willern.”

In dev Finjternif ftief er gegen eing der untern Facher
aug Stein unb durc) eine plotsliche Iveen- Afjociation jaf
e einen Hof mit Steinblscten und Arbeiter, die mittel8
einer Gerablingenden Siige den Stein fchnitten, welchen fie
mit ©and beftrewten und mit Waffer befeucteten.

3 Dabe e81* tief er aus. Bon bemfelben Steins
fach, bas ifm bie Jbee gegeben, fehlug er mit feinem Ham-
mer Stitdchen ab, jevried fie su Sand, feuchtete feine Feile
mit @peichel an, Deftreute fie mit gewonnenem Steinpulber
und fing ieder am, auf den Gifenjtab logzujtigen. Setit
enblicy merlte er, baf bie Seipe fafite und fefter umd fefter
einfbnitt. RNac) gevaumer Beit fonnte er mit vem Noagel
einen Hleinen Spalt in bem Stabe fitflen.

Weiter und weiter avbeitete ev, nur jumeilen fidhy eine
fuvie Raft gdnmend. Gine Sige nad) ber anbern ward
verbraudht und mit einer neuen vevtauiht; Stunden ver-
gingen, Dev eine Raften won Gifenblech twar beinabe aufge-
Braudt, enblich war ev mit der Avbeit fo mweit gefomumten,
baf ein friftiger Rud bie Stange burdybrechen mufte. Aber
e burfte fih bie Gulei g nidyt fehaff Sein

[{ ifert duvfte Fein uneb Enbe befourmen, benn bag
wiirbe die Gewalt bes Stofied vermindert Haben, gebuldig

unb vorficdhtig mufte ev figen, big die Stange ginglic) buvdy
war. Dad Yusbvehen aus der Thiiveinfaffung war eine
verhiltnifmagig leidjte Sache, und wer bejchreibt fetn Gnte
sliden, af8 ev bag Snjtvument gu feiner Rettung nun in
ey Danbd Hielt! :

Wie otel feflte aber nod), daf biefe Rettung in ber
That bewertjtelligt gemwefen wire]

Die Luft im Gewdlbe war bereits jhwer und bedngjti=
gend getoorber.

Deinvid) vermodyte nur nodh frei su athmen, wenn
ev fidy bitdte. Nady feiner Bevechnung veichte bie Luft iibers
Haupt nod) etwa fite filnf Stunden aus, Batte ex innerhalb
bevfelben bas IWert feiner Befveiung nicht wollbracht, o war
er vetloren.

Gr begann nun  mit dem Hammer gegen die Wauey
su fcblagen, uwm wo mdglicy eine {dywache Stelfe 3u finden.
Jn bev Nibe ber Thiv war 8 ihm, al8 Hinge es Hobl.
Gv verfuchte wieder unbd wiebex, aber ber Ton wiederholte fich
nidt. @ntweber Datte er fidh getiinfcht, ober er fanb bie
Stelle nidt wieber.  Nody einmal fuhy er taftend unb
Fopfend diber die gamge Flddhe in, und da — ba war bie
Stelle wieber. Er unterfuchte nun mit grofer Sorgfalt unbd
fam gu bev Ueberzeugung, baf an biejer Stelle frither ein
®adrohy gelegen Hatte, das fpiter ieder entfernt worben
war. € trieb bad Gifen in bie Stelle und fand fte Bavt,
fer Havt, aber Hobl. Seht Bing fein Qeben von der vidy
tigen Wahl de8 Ortes ab, in der er jein Bredeifen ein-
fdhlug. BWar dag Lodh mit Havtem Gemtent gefiillt, fo fam
ev nicht buvd) und Ditte beffer gethan, nacy efnent weidhen
Steine gu fuchen. Hatten dagegen die Jvbeiter, weldhe basg
Fobr entfernt, die Oefjnung an jever Seite muy burdy eine
paar Boll bide Cementlage gejchloffen, fo Fonmte eine Stunde
Arbeit Rettung, Leben bringen.

G8 mufite gewagt werben. Der Goble Ton tlang o
verheifung8ooll, e war, al8 viefe er, bier unbd nirgenbs
anderd den Hebel amufeen.

Sdlag auf Sdhlag. Tiefer und tiefer ward die Deff=
nung, abev in bemt Mafe, al8 bag Gifen tiefer eingetviehen
ward, ging andy die Arbeit langfamer und fehwerfalliger von
ftatten.




exjcheine. Die Geburtdjtitte ver ,RKommune” ift fomit in
Hamburg 3u fuden. N A 3)

— Der Qaifer fieht fich aus Gejunbheits-Riidjich
vevanlaft, feine UAnwefenbeit bei den Ddiesjdhrigen grofen
Herbit-Uebungen dev Tvuppen ju befchrinten, Hofft jedodh,
etnent Theil ber Nanbver ded 11. Armee-Rorpd beiwohnern
3u fonmen.

— Qn einem einleitenden Artifel fagt die ,Prov-
Kovr.” betreffs ber Ueberfiedelung bed Raiferd nach Babels-
berg, Diefelbe fei in Der Bevblferung al8 ein neuer Forvt-
fepritt in Der ®enefung Deg theuven Kranfen mit inniger
freundlicher Theilnahme begviifit worden.

,Seit dem unbeilvolfen 2. Juni war der Blid bes
preugifchen Bolfed und ber gangen deutjhen Nation zuerit
mit dngjtlich jchwerer Sorge, alfmahlicy mit wiedevfefrenber
und fteigender Hoffung auf vag Palaid , Unter ben Linden”
gevidhtet, welches jeit Jabven fiir jeden Deutichen Patrioten
eine geweifiete und wabrhaft vevehrte Stiitte 1ft, nun aber
eine Stiitte des Schuerzes und tiefiter Wehututh geworden wav.

Jebes Angeichen fortichreitender Genefung in den tiige
lichent Biilleting, feder Hinweis auf die Bunabute der Krijte
bei bem [leidenden Fiivften vourbe im Bolfe mit Herzlicher
Treude aufgenomutenr, — aber aud dem wiederholten ein-
gehenberen Grtldvungen dev Leibirgte war dod) immer ju
entnehmen, dafR ed fich mur um einen gliiclichen und BHoff-
mungdoollen Anfong dev Genejung Handelte, daff dageqen
eine villige Wiederherftellung nod) nicht in nahe Ausjicht
u nehuen fei.

Bu ben BVorbedingungen weitever Krdftigung gehovt in
exfter Reihe die Mibglichieit Der Ueberfieelung ded Raifers
in bie {tivfenbe Quft eines lindlichen Aufenthalts, und info-
fern Defonbers ift Die nummehr wollogene Thatfache Der
Berlegung der faiferlichen Refibeny nach Schloff Babels-
berg ein widtiger und Hidit willfommener Abichnitt filw
den Fovtgang feiner Genefung. An den jebigen Anufenthalt
wird fich, jobald es fetn fann, die Reife nad) einem ftavfen-
benr Vabe fuiibfen, und bdavauf befondevs ift die Hoffnung
ber Aerste fiiv eme Demmichitige vafchere Sunabme ber
Rrifte gevidtet.

©p wohlbegriinbet Hievnady die allgenteine Freude iiber
bie bigherigen jtetigen unb ungejtbrvten Fovtichritte Dev Wie-
devherftellung des Kaifers und befonders itber den jiingften
hoffnungsveicdhen Abfchmitt ijt, fo witd man {ih doch Ange-
fichts ber neuevlidhen Erildvung dev Wevgte und mit Riick-
jiht auf die naturgemifen Bebingungen der volfen Refons
valegceny nicht voveiligen Crwavtungen in diefer Begiehung
Dhingeben biivfen, fomdern mit ben evgten annebmen, daf
bie mit Oottes Hitlfe su evveichende gingliche Wieberfrifti-
qung immerhin noch eine lingeve Beit in Anfpruc) nehmen
wird.”

Der Yufenthalt Sv. Majejtit ouf Schlof Babelsberg
wivh {idh nac) der ,Prov-Korr.” mindeftens bi§ in die
niichite Wodpe erftrecen.

— ,Bov ber entfdheidenden Stunde” ijt ein TWahl-
avtifel ber |, Prov.-Rove.” itberjchvieben, in weldem auf die
Nothwenbigleit hHingewiefen wird, die Schule des Verbre
chens gu {diliefen, die focialbemotratifche Ugitation s unter
priiden.  Die focialbemofratijthe Schule fann aber nidyt
aefchlofjen, die verberbliche Bewegung fann nidyt bewdiltigt
werden, wenn die Regierung nidt Vollmachten evhilt, bie
focialbemotratifchen Ieitungen, Ddiefe tdglichen Lehrmeifter
von Hunberttaufenden mnd bdie focialdemofratijchen BVeveine
und BVerfammlungen, diefen Alfen jugingliden Heerd fort-
wihrender Aufregung gany su vevbieter.

Die Wihler alfo, weldhe bie Regierung bei ber Cr-
fiilung ihver Anufgabe fiiv basd Wohl ver biivgerlicdhen Ge-
felfichaft unterjtiiben wollen, migen fich nicht durch allge-
meine, oudweichende Crflivungen iiber eine gewifje Bereit-

willigteit ber Wahlfanbidaten berubigen laffen, fondern nur
folchen Ranbibaten ihre Stimmen geben, welde durd) ifr
bisheriges Verhalten, durd) ihre Gefammiftellung sur Re-
gierung oder burd) ausbriictliche biindige Bufagen die Biivg
{hait gewdbren, Daff fie die unerfiflichen augerorbentlichen
Bollmadpten sur hleunigen und wirtomen Unterbriictung
der pag Oefammtwohl bedrohenden Agitation fu evtheilen
entjchloffert find. Dev Artifel {chliefit mit dem Aufruf:

Auf benn ju wabhrhaft pratiotijhen Wahlen! Das
beutfche Bolt hat in dev Evregung bev lepten Wochen itber-
alf Tebbaft befunbet, Do e8 bie grofe ®efahr, welde bder
Gefammtbeit unb bDomit dem ol jedes Gingelnen droht,
vollauf erfannt.

Mige fich diefe Crfenntnif duveh alfjeitig vollzihliges
Crfcheinen an ber Wablurne bethitigen! RKein Wabhlbeved)-
tigter, Dev irgend im Stanbe ift, fih suv Wahl su be-
gebert, wivd diedmal vor fid) ober vor Anderven eine Entfchul-
digung ober Befdhbnigung filv etwaige Verfiumnif feiner
jtaatlichen Pflicht Haben. Das Wohl De8 Staates {teht
fichtlicy auf bemr ©piele: darum evfordest nicht Hlod bdie
biirgerliche Pflicht, fondern aud) dbie bitegerliche Ehrve jebes
BWihlers, daf ev feinen Antheil an dem Schuse bev biirger-
liden ®efelljchaft tveulich und entichieden wahruehme.

Miindjen, 24. Suli. Dev Redbafteur deg , Bayeriichen
Baterland”, Dr. Sigl, ift wegen Beleidigung ded deutichen
Qaifers in einem Avtitel bdeg genannten Blatted von dem
Sdyurgevicht 3u einev dreimonatlidhen Gefingnifitrafe ver
urtheilt worden.

Wiew, 24. Juli. Die ,Polit. Kovrefp.” enthilt fol
gende Veeloungen: Yus Butarveft vom Heutigen Tage: Die
Ruffen beveiten die Raumung von Jajjhy vor und verlajjen
bie Umgegend von Fotjchani, indem fie fich gegen Plojejti
mwenden. — Die Beffevung in vem Befinden dHes Minijter-
prifiventen Bratiano dauert fort. — Aug Athen: Gejtern
tamen im Pivius 4 frongdfijche Pamgerfregatten und ein
Avifo an.  Die Anfunft des frambdiijchen Gejchwabers, welche
in Atben allgemein mit der gegemmwivtigen politifchen Yage
in Verbindung gebvacht twivd, hat die feit bem Rongrejfe
ier bervichende giinjtige Stimmung gegen Frantreid) nod
gefteigert. — Aug Konftantinopel: Die Pfovte Dhatte
Senntnif bavon evhalten, dafi dag griechijche Rabinet beab-
fidhtigte, eine Note an fie ju vichten, in weldher bie Bilbung
einter gemijchten Rommifjion vexlangt werden follte, bdie in
Gemiifheit des Artifels 24 ded Berliner Vevtvages in Epirus
unb Theffalien eine neue Abgrengung vovnehmen jolite. Die
Pfovte verftindigte Dhievauf bdie griechifche Regievung ojfi-
3t68 und fonfiventiell bavon, daf fie vor der Ratififation des
berliner DVertrages bdie Ausfiihrung der vemreftififation
nicht verlangen fonnte. — Der englifche Botfhafter, Lahard,
at feit einigen Tagen Biiufig Audienzen bet dem Sultan,
in denen e8 fich angeblich um das Projelt Englandsd Hanbelt,
dag Thalgebiet Des Guphrat in fpesiell englijchem Snteveffe
in tonformer Weife ju organifiven. — Yus Servajewn:
Die Stimmung unter den muhamedanijchen Boltstlafjen
dnbevt fid)y volljtiindig su Gunjten ber bterveidhijchen Offu-
pation, ebenfo Ddiejenige Dev befferen Stlaffen der Bevblierung
obne Untevjchied dev Konfeffion; Ddiefelben beabjichtigen, eine
Deputation guv Begriipung ver bditerveidyifchen Truppen, fo-
wie eine Deputation nach Wien u entfenven, weldye lebtere
bem Raifer die Huldigung des bosnifchen Bolfed bavbringen
und bem Gvafen Andrafjy fiiv die bon ihu befolgte Politit
danfer jolf, weldje bie Hevbeifithrung geordueter Bujtinve in
Bodnien begwect.

Paris, 23. Juli. Nadyidten aud Stalien melden,
bafy bie dortigen Manifejtationen einen vevolutiondren Cha=
vafter anndhmen, indem rvadifalevieit8. die Komplifationen
au einer Propaganda u Guniten ber Republif in Stalien
benut werden. Die biefige Preffe ermabhnt die Jtaliener

jur Nube und Geduld, namentlic) wird ein in diefem Sinne
gehaltener Avtifel der Republique frangaife fehr bemertt, dem
man cine offiyitfe Beeinfluffung jujcyreibt.

RQoudow, 24, Juli. Die Konigin Hat dem Marquis
of @aligburh) ebenfalls ben Hofenbandorden verliehen. —
Die ,Times” verdffentlicht einen Bericht ihres parifer
Rovrefponbenten iiber eine lingere Untervedung, welde diefer
mit Gambetta gehabt hat. Diefem Bericht jufolge Habe fich
Gambetta dahin audgefprochen, baf er dem berliner Bevtrag
im Alfgemeinen billige und al8 dazu angethan betvachte,
bag Dreitaifer- Biinbnif aufpuldfen und die Inteveffen
Frontreichd und Englands identijdher zu machen. Gine
frangdiifch-ruffifche Politit fei nicht Linger mdglich.

Rom, 23. Juli. Die ,Opinione” evtlivt die Nach-
vidgt, paf bie diterveichijche Regierung eine gegen die Ugitas
tion ber ,Stalia iveedenta” gevidytete Note hierher gefandt
Dabe, fiiv unvichtig. ©8 fei Feine deravtige Note Biev ein-
gelangt. Die italienijhe Regievung fei vielmehr etwaigen
Befchwerden Oejterveichd uvorgefommen, indem fie ibre
Mifbilligung iiber bie Vovginge ber leten Tage tunbgab
unb die BVerficherung ertheilte, daf die Bevdlierung an diefen
Ausfchveitungen nicht betheiligt gerefen fet.

Lotterie.
Berlin, 24, Juli 1878,
(Ofre Gewiihr.)

Bei der Deute fovigefepten Biehung der 4. Klajje
158. ftémiglic) preufijcher Klaffenlotterie fielen:

2 ewinne & 30000 4 auf RNr. 69576 87122.

2 Gewinne & 15000 4 auf Ny. 19267 27747,

7 Gewinne & 6000 4 auf Nr. 12646 14826 39728
44582 74181 75931 93971,

43 Gewinne & 3000 4 auf Nr. 336 666 1599
4582 5536 7227 7916 10765 14590 14629 15220 18028
18512 22865 27856 31458 34733 35442 35707 36554
37786 39718 39965 44080 44575 48829 51675 54781
57090 58237 58775 60486 61661 67302 68072 71496
75343 84397 85477 86154 90141 92016 94261.

37 Qewinne & 1500 4 auf RNr. 555 1045 1727
4741 7142 7706 11164 17914 18071 22170 22987
30245 31572 36193 38329 39429 40667 42006 42095
423383 43770 44998 49075 52460 54159 56472 59813
61329 62470 64740 80139 80306 83189 87187 91726
92545 94891.

66 Gewinme & 600 4 auf Nr. 141 1639 1946
3889 4853 4979 7498 7566 7892 8176 9007 11101
12436 18042 13607 14378 19072 21274 22328 23594
23700 23757 25682 28555 41143 41804 41823 44920
45081 45106 45919 47990 49701 51234 53168 54395
56101 58941 59257 59399 61399 63179 63519 63746
64912 65555 66278 69800 70096 70967 71113 72387
73146 77742 78057 78326 79855 80396 81984 82809
86689 88889 90036 90888 92960 93255,

Haudel uud Werlehr,

— (Die Firforge fiix durjtige Dampfwagen-Reijende
nidyt vergeffen.) — Refevent war vovige Wodbe auf einer
Reife in Thitvingen. €8 fiel ihm auf, da auf den Babn-
hofen nicht mefy, wie friiher, Evfrijdhungen fiiv die Reijen-
ben herumgereicht, Degiehentlich an den Waggons ambulatos
vijdh angeboten wurben. Auf Befragen cxfubr er, dap ed
fiberhaupt mehe und mehr in Abnahme gefommen fei, folchen
fal8 fiiv den Durft ber bei der Hige halb verjbmachteten
Feijenben, D. b. dever, welche nicht ausfteigen wollen ober
fonnen, su jorgen. Iiihrend frither bas Pevron von Kell
nern mit Bier undb Jmbiffen begangen umd lepptere Gy«
quidungen gellend laut audgevufen wuvden, ijt e8 jetit dort
unfeitmlic) {till und ve geworben und dev dutftige Paffagier

Ploglich fuhr das Eifen mit einem Rud um Avmess
Tinge in pie Viauer. Die Stelle war Hohl.

»Oerettet! Gevettet]” jubelte Heinvicy. Er Hatte dasd
Gifen nuy durd) die Cementlage an der dquRern Wauer ju
treiben, und die Luft jtrimte ein. Ev avbeitete weiter, aber
bie Srdjte verfagten ifhm, fdhwer, erjtidend ward die Luft.
@8 broufte ihm vov ben Ofren, die Sinne drohten ihm zu
fdhwinben, aber nod) einmal vaffte ev {ich auf.

,®ott, mein Gott, [af mid) nidht ESchijforuch leiben,
angeficht8 ded Hafensl” flehte ev. Seine Willenstraft trug
bent Sieg bavon.  Nod) einige Stoge und Hammerjchlige.
Gy vernahm, wie anggebrodiene Stitde nach aufen’ fielen,
303 Dag Gifen guviid — unb bie Lt ftrbmee ein.

Mt einem Gefiihle unaugjprechlicher Seligheit jog er
ven frijchen Sivom bed [ebens ein.  Lange, lange fop er,
ven Phund an die Deffnung gedritct, und tvanf in langen
durjtigen Biigen die lang entbebrte veine frijche Luft, dann
fant er, evmattet von dev iibermenjdhlichen Anftrengung, in
einenn dumpfen jdhweven Schlaf, aus iweldem er nad)y mefh-
veren Stunben mit jdhmerzendem RKopfe, erftavrten Glicbern
und einem nagenden efihl bes Hungers erwachte.

Durd) Reiben und Bewegen ftellte er die Cirtulation
bed Blutes wieder hev und mtachie die Glicder gejchmeidig,
ben Emuvrenden Magen er nidyt 3u bejchmichtigen,
und eé muften nod) viele Stunden verrinnen, ebe {ich fein
Rerler djfnete.  Der durd) fein Luftlod) bringenbe {chwade
Lidytitrapl belehrte thn darviiber, daft nody Tag fei, e8 mufte
aber Nacht und wieder Viorgen werben, ehe das gelchiftige
Lreiben Des Werftages im Eomptoir von newem begann und
iGm die Befreiung brachte.

Wie waren Ddiefe furchtbaren Stunden bed einjomen
Harrend ausufiillen? Heinvic) hatte gealaubt, alle Schrecen
der Hille durdhgemadyt ju Haben, unb jest fah ev ein, daff
ber eigentliche Jommer feiner ®efongenichaft erjt begamn.
Der jdymale Lidhtitveif, der wie ein jdhrdy gejogenes Seil in
pa8 Gewplbe fiel, diente nuy dagu, die Dunfelbeit fithlbarer
und fhauriger ju machen. Die Ginfamteit legte fich thm,
iet, wo Ieine Bejdaftigung feine Sebanfen in Anjpruch
nahm, wie ein Alp auf die Brujt. Diefen Juftand ver-
modhte ey auf bie Linge nicht su evivagen.

»Dag Leben Habe i) miv evkimpft!” vief er, ,{daffe
i miv jest aber nicht Qicht und Avbeit, fo erfofit mih —
wasd fdlimmer ijt ald dev Tod — der Wahnfinn.”

Schnell entjchlofjen griff er wiedevum ju feinen Wert-
eugen unb begann bie gebrodchene Deffnung su evieitern.
Gr veridhaffte fich) auj Diefe Weife Arbeit und bem Lichte
cinen breitexn Rawm, ebenfo that e§ ihm wobl, Daf die Luft
ftavfer und frdftiger einjudringen vermodhte. Zrof allebem
warb e8 aber in bem Gemwdlbe nicht bell genug, um ivgend
etwag vormehmen au Ionnem, denn bag Lidt drang nicht
unmittelbar ein, fonbern fam aus dem vorbevn Gewslbe,
weldhed mit vergittevten Fenjtern und Bentilationgvorricy
tungen vevjefen war. Auferdem founte ed nicht mehr weit
vom Einbruc) dev Dimmerung fein, und dann Billte fich
bad Gefingniff des Schicergepritften abermald in tiefe Nact.
Die langen, furdtbaren Stunden durch Schlaf Hinwegyur
tiujchen, gejtattete bev immev dringender mabnenbe Magent
und ble Unmiglichleit, ficy eine nuy ivgend ertrgliche Lage
au verfdaffen, nicht. LWie bdie Noth den Gingelerterten exs
finberijc) gemacht Hatte, dev Luft ben Weg 3u fich zu bahnen,
fo TieR fie ibm jetyt auch bie Wiittel erfiunen, bev anbern
HimmelSmadyt, bes Feuers, erv su werden.

@8 war in bem Gewdlbe wenigitens o Gell, baf er
ofne grofe Schwierigleit aus fammtlichen vorhanvenen Biis
dhevnt bie LWfchblitter entfernen und einen Theil davon zu
Bunder jerveiben fonnte. Diefen legte er auf ben mit
Oranit gepflajterten Boben und dhlug mit dem Hammer
auf bie ©teine, Daf bie Funfen fjioben. E8 Ddauerte aber
lange, febr lange, ebe einer Diefer Funfen in der aufgehinf-
ten Biinbjtoff flog, und bie Nacht wav beveitd Hereingebro-
den, al8 ein bremylicher Gevuch ihu daviiber belehrte, daf
er Doffen: biitfe, auch feine neueften Anjtrengungen mit Erjolg
gelvbnt gu feben. Mit fal Athem beobach er,
wie bie tothen Ringe im Sunder grofier und Heller wurben,
enblich fohien Der vichtige HBeitpunit gefommen. Gr nabm

einenn Fibibug, den ev {dhon in Beveitfchaft gebalten, ftecte
ihn in den Sunber, blied bas glimmende Feuer vorfichtig
an -— und Hatte eine Flamme, eine wirtliche Flamme, die
fein fo lange nuv an Finjternif und Dimmerung gewohntes
Auge inv evjten WMoment fhimershaft blenbete.

Schnell brannte er eimen jweiten Fidibus an, nahm
ben Papierpfropfen aus dem Gasrofhr und madyte fich die
sifchenbe Schlange, welhe vorfer fein Leben bedvoht Datte,
dienftbar, inbem er fie entjiinbete und in Licht verwanbelte.

Liever erfiillte ihn dad Bewufitjein, durch jeine Willenss
Eraft und Behavelichleit den Sieg itber die fetndlichen Michte
Davongetragen au DHaben, mit Hohem Gntyiicten. Gv batte
Licht, e batte ujt! Beive Crrungenjdhajten vermodten aber
ben nagenden Hunger weder ju jtillen nody gu bejchwichtigen.
Jur Bejdijtigung vermodyte dag.

3y mufp Avbeit Haben, fonit gebe id)y dod) alg Wahn=
finniger aus diefem Orabe hervor ! vief ev und machte fidh
aunddhit davam, bie ithres RKajtens beraubten Werthpapiere
mwieber gu ordnen und i verwahren und die in Unorbnung
gebvachten Biicher von newem aufyujtellen.  Pliglich fohlug
er fich vor bie Stirn.

3 Thor, der i) nach) Bejchdjtigung jeufze und vor
miv liegt bie Wbglichleit su einev Avbeit, die' vovnehmen u
fonnen feit Monaten bas Biel meines eifrigjten Strebens
ijt] Dag Wort, welches Greif miv in graujamem Hohn gus
geworfen fat, ijt gur Wahrheit geworden und joll jchier
gegent ifn ing Gewicht fallen. ch habe jeht Bugang u
alfen feinen Biichern und werbe daraus Nupen siehen.”

Bergeffen waren Hunger, Abjpanmung und die von ver
ungewofnten Arbeit sevviffenen und {dhmerzenden Hinde. Ev
trug bie Biicher auj einen in der Miitte ded Gewislbes be=
finblichen Steintijey undb machte dabei bie Entvectung, daf
binter den Biichern, die Herr Greif nie aus ven Hinbven
gab unbd ftets felbjt wieder an ihren Plag ftellte, nod) einige
anbere jum Vorjcein famen.

Auf der im Gewdlbe befindlichen Stehleiter Halb fitsend,
balb Hodend, begann Heinvich eine Turchjich)t der Biichex.
Gv verglich, vechnete mit bem gliidlichermeife in feiner Tajcye
befinblichen Bleiftijte und fam ju cinem FRejultate, wie ey
ed bei bem chwerften Argwohn gegen den Budyhalter doch
nidht anndhevnd fiiv miglicy gebalten.

(Fortiebung folgt.)
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meift genbthigt, aussufteigen, in die JReftauvation des Bahn-
fof8 3 ftiivgen und fich bort mit PDiithe und Noth Gaftig
feinen Bebarf 3u erobern. Dies it cine Vernadhlaffigung,
bie geriigt und von ben Betreffenden abgejtelit werden mug.
Die von und Befonders ing Auge gefafite Babhnlinie ift die
oo Halle nach Coffel. Auch von der Thitvingifchen Babhn
exziblte man Aehnliches. (Reip. )

Aus der Proviuz,

Weifenfels, 24, Juli. E8 follen nach vem ,Rr.-BL"
nenesdingd hiev wicer faljche, aus Meffing Bergeftellte und
fgwach iiberfilberte Bwangigpfennigftiicte yur Ausgabe gefom-
men fein. Gbenfo vernehmen wiv von vem Gourfiven fal
fer Finfmartjcheine, bie am leichteften al8 folche Dadurdh
ju erfennen jeien, baf fie in der Breite ein gevingeres Maf
faben al8 bie ecyten.

Mervieburg, 25. Jull. Sn bev vorgejtern im ,Sol-
benen Yrm”  bievfelbjt abgehaltenen Genevalverjammiung
bev Attiengefelljchaft Buderfabrif Kivbisborf, in weldjer 519
©timmen vevtveten waven, wurde unddit bem BVorjtande
burdy Attlamation Dedjarge evtheilt und dann die ftatutens
mifig ausfcheivenden Mitglicber ved Veviwaltungsraths, die
Secven Kommerzienvath Hornung aus Frantenbaufen und
Amtmann Reinede aus Halle wieder~ und an Stelle vesd
verftorbenen Mitgliedes, Hrn. Kaufmann Praffe aus Halle,
Perr Kaufmann Hinert aud Halle gewdhlt. Bon bem
ginftigen Stand ber Ernte auf ben ber Buderfabuif gehi-
tigen luven, fowie ber Ernte in unferer Gegend iberhaupt
Iegte eine Qolleftion von Haferhalmen, welhe bei grofem
Rovnevveidythum eine inge von 61, Fup, Gerfte in der
Qinge von 5% Fuf und Grbjenftauden von 8 Fuf Reug
nip ab. (€)

Anpalt,

Meisborf Die Banjeljche Miible it durcy Cnt-
jlinben Der Lagev in Brand gerathen und Hat bas Feuer fo
fmell um ficy gegriffen, baf ein thatfvdftiges Ginjopreiten
feitend bev LWichmannjchaften nicyt mdglich mar. Die Wiiihle
it total niedevgebvannt.  Die Dbanfenswerthe Leitung ber
Lichavbeiten duveh) ven Gvofen von ber Ufjeburg verhinberte
bag MWeitergreifen der Feuevsbrunjt auf bad Wohngebiude
und die Wivthjdaftsviume, Here und Frau Banfe weilen
in Parig.

Aud Halle und Umgegend.

— On bem Gchaufenjter be8 SHervrn  Budhhiinbler
Puppendic ftehen jesit u. A zwei vecht jeitgemiBe vov
tuefflich ausgefiibvte und dabei verfiltnifmdgig billige pho-
tograpbifche Bilver jur Anficht, nimlich bas Portraittableau
ber 19 Beoollmichtigten jum  berliner RKongref und bdie
Kongrefii gruppe ber B dchtigten und Gelretiive
(25 Pevjonen), erjteved Bilb 2 4, lesteres 3 4 foftend.
Die Bhotographicen find al8 Bimmerjdymud empiehlenswerth.

Givilftaud, Meldung vom 24, Suli:

Uufgeboten: Der Biiveaugehiilfe F. Rauvel, Wit
felwadje 5, und B. Wertewiy, Konigitrae 18. — Der
Danbarbeiter D. Wendt und €. verw. Appel, Giebichenjtein.

CheidhlicBungen: Der Hausknedht O. RKigel,
gv. Rlausitrafie 13, und A. Saal, Baguhofitrage 8.

Geboren: Dem Maurermeijter W, Lude eine T,
Magdeburgertrafe 32. — Dem Snjtvumentenjchleifer
A Cngelmann ein S., foher Kedm 2. — Dem Wagen-
Revifor 3. Krajper eine T, Topferplan 3. — Dem Heiger
L. Noth ein S, Martinsgaffe 16. — Dem Scloffermitr.
€. Sdwary eine T, an der Glaudaijchen Kirce 10. —
Dem Bimmermann A Bilterling ein ©., Tipferplan 10.
— Dem Scubhmacher A, Weber eine T., Hivtengojfe 11.

Geftorben: Des Schuhmadhermeifter F. Hate Ehe-
frow Mavie Fricvevite geb. Gnde, 26 I 6 W. 12 T,
Nevvenfieber, Steg 8.

Beridt
ed Selvetiivs Des Bilvjenvereins in Halle a/S.
am 25, Juli 1878,
Beigen 1000 Kilo Hig 218 M.
magglego ;)EOO Rilo alte Waare 145—147 ., neue Waare bHis

Gafe 1000 Kilo obne Sejdhiift.

Gaitenmal 50 Kilo, 14,50—15 M. Gute Nadfrage.

Dafer 1000 Rilo frembder 145 M., Yiefiger 6is 160 M. Fefte Haltung.

Rifmmel 50 Kilo cubiger, 31 M. bezabhlt, mit 32 M. angeboten.

Maig 1000 Kilo, 142145 M.

Delfaaten 1000 Kilo Raps 285—295 M., Ritbfen 275—280 M.

Guivte 50 RKilo rubig, 24 M. gefordert.

Gpiritus 10,000 Siter Procente loco Hiher Kartoffel- 55 M.,
Ritben= ofne Angehot.

Riibsl 50 Rilo rubig, 84 M. geforbert.

Malleime 50 RKilo, 4,60 V2., Hiefige HiGex.

Futtermehl 7,50—8 M.

&leie, Roggen 5,75 — 6 M. Weizenfdhaale ftark gefragt, 4,70 M.
Leigengriestlcic 5,50 M.

Oelfudien 650 Kilo auf Termine 7,256—7,30 M. Begahlt.

Hen 50 Kilo 4 M.

Kividjen, griine, pro Wispel von 1200 Kg. 6ig 100 M. bezallt.

[Sgerinon Thermo- | unge mﬁ{ i"éﬁ.‘.‘éﬁf’ :
meter, | m DU Ceuft | tigreit. [2Bind.

Gelf. [Bav, Rin.[Bor, Sinl oy

Datum

. |Stunbe. |Bar, Lin,| Réaum,

Aus dem Dinfonifienhanje.

Am Sonntag den 22. Juli verlov bie Diafoniffen-
Anjtalt eine berfelben feit fajt neun Sabven jugehivige RPile-
gerin, bie Diatoniffe Henriette Jiege, durd) einen jihen,
tief erjdhiitternden Tob. Diefelbe Hatte nodh am BVovmittage
am  Opottesdiente in bder Anftaltsapelle andichtig theil
genomuten, bavnad) bie Riiche bejovgt und fich algdann mit
ihrer in Dalle wohnenden, vevheivatheten Schivefter auf den
Weg nac) Paffendorf, ihrer Heimath, gemacht. Bum erften
DPiale in biejem Sommer gedachte fie bdort ibren Bater,
Ctiefmutter und Oefdhiwifter su bejuchen, bejonbers aber
begeute fie bag ®vab ihver lingjt entichlafenen, feligen
Diutter wiederzufehen und mit Blumen ju fdhmiicen. Sn
Pajfendorf angefommen, bejudhte fie bie eben venovirte Kivche,
welche ifr feit ihrer Ronfivmation bejonbers beilig war,
unterhielt {ih bavnady mit dem bortigen Pajtor und Kantor
unb ging dann an a8 in dev Nihe ber Rivche befindliche
®rab ber Mutter.

Wiihrend ihre Schwefter, ein fHleines Kind mit fich
fithrend, fich am Gvabe ihres vevjtorbenen Rinbes niederlief,
ging unjeve Diatoniffe vom nahen Grvabe der Miutter, um
Waffer su jchopfen, nach eimem unmittelbar neben bem
Oottesader befinlicen Gewiffer. Gin fteiler, turger und
ungeebneter Weg fithrt jum Waffer hinab, ein Steg war in
bajfelbe von ben bei der Grneuerung der Kivche bejchiftigten
Dauvern gelegt worden. Diefen Steg bat die von der
Wanverung erhipte Diafoniffe betreten. ~ Hier muf fie beim
Sdpopfen ded Waffers, weldies fie zum Begicken eines
Qranges Bevbeifolen wollte, bas Gleichigemicht verloven Haben,
ijt fopfilber in a8 ticfe, von Wafferpflangen bedectte Waffer
gefallen und in bemfelben umgefommen.

Alsbald it ihr bie Schwefter, nichts Schlimmes ahnend
gum Orabe dev Mutter nadgeeilt, liuft, al8 fie bort nur
Sdyivm und Tajche liegend findet, and Waffer, {ieht aus
ber Mitte deffelben nur einen Theil des fhwarzen Gewandes
bevausitecten, eilt Hitlfe juchend in das nahe Rantovat;
dodh alg die jur Rettung Hevbei eilenden Nidnner den Kir-
per unter jhwevev Arbeit aus dem tiefen Waffer enbdlich
beraudgeyogen Datten, war die Seele beveits entflohen und
vergeblic) jeber Wiederbelebungsveriudy ves von Halle herbeis
geholten Arytes.

Den armen Gltevn, weldge nod) nichts von bem Un-
glit wufiten, brachte man ihr, einem dunflen Verhingnif
evlegene8 &ind auf einev Tobtenbalhve ing Haus.

Am Dienstag Abend Haben wir die o ploglicy Ab-
bevufene auf bem neuen ®ottesadier 3u Paffendorf zuv lesten
Stube beftattet.

Gine Unmaijfe von Kvingen und Kronen jhmitdte Sarg
unb Grab unferer gelicbten Schiejter. Rvante, deren liebe-
volle Pflegerin fie gewefen, weinten ihr warne Danfeszihren
nad) und iwie ihrer in unferer Stadt, wo fie nod) jiingft
al8 tvene Pflegevin fich in mebreven Hiujern bewdbrt Hat,
in banfbaver Liebe gedacht werben wird, fo bleibt Schivejter
Penviette in Naumburg und Evfurt unvergeffen; denn an
beiben Orten war e8 ihv ald Gemeinbe- Pilegerin vergdnnt,
unter Vornehmen und Sevingen viel Liebe zu iiben.

Dev Hevr vergelte ihr nad) feiner Barmbevsigheit veich-
lidh, was fie um feinetwillen im Dienfte der Barmbersigheit
gethan, und loffe fie in Frieben vuben big zum Tage einer
feligen Auferftefung. Wir aber beugen ung unter feine
gewaltige Hand und bitten feine Barmbersigheit, er wolle
fonberlich die tieferjchiitterten Angehovigen unjever entjchlafenen
Mitjcwefter tedften mit feinem alfmddytigen Gottestroft.

Landz und Handwirthidhajt,

Berpflangen der Béaume mit vollen Laub.  Died fann
auf bie einfachite Weife ofme Nachtheil gefchehen, wenn es
gelingt, bag Verjegen mit bem vollen Erbballen au bewerk
ltelligen. Bu biejem Behufe macht man einige Tage vorher
um ber 3u verfeenden Baum ein Hleines, 1 —5 Bolf brei-
te§ und hinlinglich tiefed, bis ju dem untern Wuvzeln veichen-
deg ©ribhen und fiillt dagfelbe sfters mit Wafjer. Wenn
auf biefe Weife ber Boden gehisvig durchfeuchtet ift, fo wird
man feine Schwierigleit Haben, ben Baum mit ben Wuzeln
auggubeben.  Gvofie Diume beveitet man auc) wohl daduvdh
gum Bevfegen vor, daB man im Herbit in einer gewifjen
Cntfermung vom Stamme die Wurgeln abjticht und ihn fo
aiwingt, neue Gaugwuvzeln au treiben, — eine Opevation,
wodurd) nicht nuv dag Ausheben evleichtert, fonveyn audy
bag Sufommenhalten bes Ballens befbrdert i,

Teberficht Der Wittevung (om 24. Suli 8 Uhr Morg.).

Das Bavometer ift in Schweden mit ftiivmifchen Novd-
winden geftiegen, im iibrigen Guvopa bei jhwachen Winden
gefallen unb fteht in ©t. Petersburg febr tief. Su Diine-
mart und Nordbeutichland fervjcht wolfenlofes, im Kanal,
in Belgien und der Sitdhilite Dentfchlonds dagegen meift
betodlEtes Tetter mit RNegenjchoutern. Wiihrend in ven Nach-
mittagsjtunben wvon Dbev Rbeimmindung bi8 Heffen lotale
Oewitter auftvaten, durthiog ein auspedehntes Gemwitter
Siiddeutichlanbd, weldhes um 8 Uhr am Bobenfee mit Sturm

Radhtrag
Berlin, 25. Suli.

Wie man uné mitideilt, hatte die preupijce egierung
gleichyeitig mit dev Berdffentlichung dev Schreiben des Kai-
fer8 und Rvonprimgen an bden Papft audy die Abficht, bie
betveffenben Briefe Leo’s XIIL ju publiziven. ©8 foll bie
preuptiche Jtegierung beim Batifan Haben anfragen laffen,
ob bort etwas gegen bieje Publifation eingumwenben fet. Auf
peridnlicien Wunjdy bes Papjtes unterblieh die Berbffent-
lidhung feiner @dyreiben. Wie man fernerhin ev3blt, Hat
bev Papit aud) dag lete Schreiben ves Qronpringen beant-
tovtet. Jn diefern Antwortjchreiben warf bder Papjt die
Srage auf, ob bie preuijhe Regierung, wenn fie audy ge-
gentodrtig nicgt in dev Lage fei, die Maigefese aufsubeben,
fich nicht wenigjtens Dbagu Dereit evfliiven witvde, von bern
SRatholiten nicht mehr die Veobachtung folcher Beftimmungen
ber Maigefee u verlangen, bie fih im offenen Wiver-
fprucie mit demjenigen Stand ber Dinge befinben, ber
buvd) Ddie Bulfe de salute animarum im Jahre 1821
Dergeftellt worben fei. Der Papt wive nicht abgeneigt, fit
ben Jall, baf bie Buficdherung feitens der preufijchen Re-
gievung evtheilt wevden fonute, einen Bevtveter 3u weiteren
Berandlungen 3u entfenden.  Bevor fedoch die Kurie in
Berhanblungen eintritt, miiften miindlich gewiffe Priliminas
vien feftgeftellt werben. Die ,Germania” foyreibt:

#Daé Gine biitfen unfeve Ratholifen in der Heimath
itbrigens getvoit fejthalten: 1) baf man im DBatifan bie
deutdhen Vevhiiltniffe fehv genau fennt; 2) baf dev Papit
und der Kavbinaljtaatsietvetiv fiber ben Gang bes , Kultur-
fampfes” von Anfang an wolffomumen unterrichtet find;
3) baf ber feilige Stuhl im Sntereffe der deutchen Katho-
fifen gwar ,einige Rongefjionen machen,” in allen wefents
lichen Punften aber nie und um feinen Preis nachgeben
wird. — Gollte dafer, wag wiv allerdings im Sntevefje ver
Rivde, wie unferes Baterlandes von Hergen wiinjhen, ein
Ausgleich yu Stanbde fommen, dann biivfen wiv ver erleuds
teten Ginficht unb dem grofen und weiten Blicfe ber Kurie
guttauen, baf die von v eingegangenen Abmachungen zum
wabven Jeile der Rivdhe Dentjdhlands gereichen werden,
,Jelbjt wenn fie und fiiv ben Unfang und auf ben exften
BUE ald gu weit gebenve Komyejfionen evjcheinen jollten.”
n diefer Hinjiht Hat Rom eine Crfabyung und eine Ums
ficht, der wir ung getroft unteviwerfen ditfer.”

Dag ift dag erjte Wal, baf die Germania ein Nady-
geben Der Ruvie in ben RKreis ihrer Betvachtungen siebt.
Danach miiffen die Verhandlungen fdhon siemlich weit vor-
gevitdt fein gwifhen bem Batifan und demt deutfchen Reich.

— Die Wablpriifungs-RKommiffion bes Reicydtags wird
in bev bevorftefenden Seffion mit Avbeiten vollauf befehif-
tigt fein.  Bereits bat fid) ein Ausfehuf gebilvet, der alle
Datert, weldhe auf Wablbeeinfluffungen Begug Haben, jorg=
filtig fammelt, um feine Beobachtungen in Form von Baphl-
proteften an ben Reidstag gelangen ju lajien. Die Wahl-
priffungs-Kommijiion bes8 Reidstags Hat fuither bereits im
Pringip feftgeftellt, dag, wo eine amtlidie Beeinfluffung vor-
liegt, die auf ven ganzen Wabhlatt nicht ohne Wirkung ge-
Dlieben 1ift, bie Tahl ves betveffentben Abgeordueten, ohne
baf e8 nithig wire, fih niber auf ein Rechenerempel ber

gegeb Stimmen einulajfen, cinfadh) 3u fajfiven fei.

Pavis, 24. Jul. Der Streit in Anzin jdeint feinen
Gnve entgegengugehen.  Auch in Bordeauy evmavtet man
nidyjte Woche cinen friedlidjen Ausgleich.

London, 24, Suli. Sn ciner langen Unterredung mit
bemt Times-Koveefponbenten entwicelte Gambetta feine An-
fichten iibex den bevliner Bevtvag Dahin: Franfreich fonne
fich au bemfelben nuv gratuliven, nicht blos weil durd) ber=
fetben dey. Friede gefichert wurde, was Frantreids heifefter
Bunfdy fei, fondern weil durch vem berliner Bertrag dag
Dreifaiferbindnify erjdhiittert wurde, weldes ofue Franfreid),
wenn_nidht gegen Ddajjelbe abgejdloffen wurde. Gnglands
und Oeftevveichs Jntevefjen einerfeits, Gnglands und Franks
veic)8 Snteveffen anbeverfeits feien identifeh, und eine franco-
tuffifde Bolitit, die ftet8 voll Gefabe fitv Frantreidy gewefert,
werbe nunmebr unmiglich.  Oefterveichs  pridominivender
Ginflup unter den Slavenjtaaten made Oefterreich 3 etwas
gany Andevent, al8 einem Alliivten RuBlands; obghich dev
berliner Bertvag in feinen Details Fehler bejike, fonme
Gambetta doch nicht i dejfert Geguern geihlt werden.

Rom, 24. Suli. Der Rriegdminijter Bruggo unbp
General Pianellt, Kom Ded Feftungsoieveds, veiften
beute gum RKbnig nach Tuvin. Ihv Reijeswedt find militd-
rijdge WMafvegeln gur Bovbeugung gegen etwaige Breifcharler
Putiche an bev throler Grenze. — Sn Mailand bavert bie
Ayitation fort.

(Eingefandt.)

Hevr Richard Mohrmanu aus Noffen in Saden
bat fidh buvc) Ddie reelle Avt und Weife feines Nuftretens,
fowie buvd) ben gliidlichen Grfolg feiner Quven bdie nolle
Ounit ves Publifums exmorben, umjomehr, da er nicht, wie

viele Andere, alle K

ju heilen auspofaunt, fonbdern

2mm. | 383,0] 18,24] 22,8 | 4,71 [328,29] 52,0 | SW. 7 : 5 i 9 : ELLE I 0
24, Quli sl e . b & eintvat und um 9 Uhr Pamberg evreidte, Abends fatten | fich lebiglich auf diefes fein Specialfady Befdyedntt, fo daf
10%b.) 8331 ) 14,00) 17,5 | 3,24 1329,86) 49,6 | — oud Leipgig und Crefeld, be Noacyt fiber Parmouth Wet- | man ign mis vollem Vevvauen ben Leivenven empiefien
2. Jult | 7M. | 333,4] 1360/ 17,0 | 3,60 |329,80] 56,6 | NW. | torfouchten. fann. (@iehe Suferat.)
%etanntmad]uug, TE 3uwr Beadjiung, ~TE Dbl Bimmer an 1 ober 2 Herven ju

Beim Beginn ber Cynte mache iy davanf aufmerfjom, bof, wer unbefugter Weife
in ben Felomarten bes biefigen Amtshesivs eine Nachlefe hilt, mit Stvafe belegt wird.
Der Amisvoriteher. Cbhevius.

Dilinis, den 24. Juli 1878.

it vem beutigen Tage erdffnete ity Nengafje Rr. 14 (im Hauje %38 Herrn
Tauerschmidt) meine nen eingevichtete Rejtauvation,
@etriinle werde id) ftets Sorge tragen, bejonbers empfefle idh ein frineg Glas I
fufg’idhes Lagerbier, jowie Culmbadyer Grportbier, edyt Kijener Weifzbier und> edht

Berbiter Bitterbier von Heren €, G. Canily Hier.

Wilhelm Kreuzmanm. |

Biiv gute Speifers uud

Hochachtunggooll 1. October u begiehen

Gin guofies, freundlidies, gut msbl Bimmer | vermicthen
ift gu vermiethen und fann fofort ober evjten|o fr. Sdlafit. jtehen [
Auguit besogen werden, Preis 18 4 monatl | — — ——

gt. Steinftrafie 49, 2te Gtage.
A, Scheibe,

. Boud)z|  Gine ﬁBcrlfthfc mitfiﬁrﬁnbuung, it
Beuevavbeiter pajfend, ift 3u vermiethen und
Kellnergafie 3.

Srﬂﬁem’xra&e 5, p.

Weivenplan 3a, 1v.
Unit. Geblafitelle gr. Ulridhits. 52, . 2, Tr.
2 anjt. Sclafjtellen m. & Sdulbera 8,
Anft. Shlafitelle ar. ittergaiie 2, Hor.

Anit. Schlafftelle offen Schmeerjivage 3.
Gine Beamtenfam. §. 3. 1. October LWobh-

Anjt. Sylajitelle ofjen Barfiiferjtv. 16, p. | Wnjt. Sehlafit. jojort Priunerhihe? part. |y

Logis mit Kojt aun e, paar anjt. Hevz|nung ju 46 —50 2, Niihe ber Babn.
e Sathhansgafie 11,

Off. unter § @, Cuped. b, BI,




Auction.
Moutag den 29. Juli ¢. BVormittags
11 Whr verjteigere i) gv. Verlin 16a:
4 Dpd. Robritiihle, 20 Schenttifche, 1 Maha=
aoni-Zifch, 1 devgl. Sopha, 1 Bierbrudappavat.
W. Eiste, gev. Auit.-Comm.

Auction.

©onnabend den 27. Juli Nadymitt. 4 Uhr
verfteigere ich im Bitvgergarten Bie Muuug
einer Plantage vbon 60 Stiid jehr voll=
hiingender Piloumenbinme. Nacdh Gr-
theilung De8 Bufdhlags Bat Crftefer fofort
10 ZThaler auf bie Kauffumme anguzablen.

J. H. Brandt, duttions-Rommifjar.

Kireachsaft

tjh bou Der Preffe bei
b ' %ichard Fuss.

€. Rinderivagen vert. billig Havy 47, L.

Neue feiderjdhriinle mit Kaften, & Stiid
7 & Aud find vafelbit weme Fenjter und

Qaden billig 3 verfaufen Bei
Fr. Gehrig, Steinweg 42,
L Sommermigen,
hallejdje  Turnermiifen von
1 4 on, feidene in jeder Hihe,
fowie Stoffmiifer  empfiehlt
am biftigiten bie Meiitseninbrit
9. Sdyiilershof 9.

Selbjtgebadenes veined Roggenbrod
ift gu Haben Phiinuerhithe 11,
Haud=Berlanj. i
Gin maffives Haus, in bejter Gejcyiftslage,
nafe ber Babn, mit Reftauvation, ventivt ju
17500 %, Berfaufsprei 13500 K=  Anzah-
lung 2000 % 3Bu erfragen bei
Jr. Hanebutt, Brunnenploy 11.

Gin Planinw, fajt new, billig Havy 18/19, p.
Gine Tafeliwange mit Gewichten verlauft
i i Liliengajfe 4.
__ Gin Sdyweins 5. Sal. verf. Gartengaife 4.
Reues Roggenz (Krunmitroh) vertauft
I, Ulridftvafe 27.

Per 5. Augujt fudhe einen tiichrigen

Barbievgehii'fen,

Georg Kreide, Sharrngafje 1.

Neue schottische Veollheringe, feinste
Isléiinder Heringe, frische Biicklinge und
Flundern, ger. Rheinlachs, frijfie Ananas,
neue Bratheringe. Ferd. Rummel & Co.

Habt Acht!| | HabtA chi! §

Bandwurm mit Kopf,

Spulwiirmer, Madenwiirmer
entfernt vollftindig gefahr- und fdhmevslos nad) neuefter eigener Methobe (auch brieflich)

Richard VMiohrmanmn,

Jivijen in Sadjjen.
Sdjort bei Qindern von 2 Jabren unbeanftanbet anguwenbern.
Die meijten Menjdhene leiden an diejemt Webel und werdesn diejelben
grifstentheil3 vou den Aevjten als Bleidfiidhtige und Blutavme behaudelt,
Wiihere Kenngeidhen vovhoudener Pavafiten jiud: Der wahrgenommene
Abgang nudel= oder Fiivbisternihulidher Glicder und joujtiger Witvrmer,
Muthmaflihe Kennzeidhen find: Bldfe ves Gefidis, matter Blict, bHlaue
Ringe um die Augen, Abmagerung, Vevichleimung, ftetd belegte Sunge, Verbauungs-
fchwiiche, Appetitlofigeit abwedfelnd mit Heifhunger, ebelfeiten, jogar Ofnmadten bei
| nichternem Wagen oder nad) gewiffen Speifen, Anfiteigen eines Kuiueld big um
Halfe, ftarferes Bufammenflicgen des Speichels im Niunde, Magenfiuve, Sodbrennen,
banfiged AufjtoBen, Schwinbel, bftever Kopffchmers, unvegelmipiger Stublgang, Jucen
im After, Kolifen, RKollern und wellenfévmige Bewegungen, dann jtechende, faugende
Sdymerzen in den Oedivmen, Herytlopfen, Dienjtruationsitdvungen.
Y Dag Wittel ijt gepriift uud dic bgabe dejjelben and) ohue Verord:z
ning einer approb, Weedicinalperjon dew Apothefern an meine Patienten
vom fiinigl. Minifterinm ju Dredden geuchmigt wordew,

Attefte:
Dieinen beften Dant fiiv Ihv ausdgeseichnetes Mittel, da ich daduvch einen foloffa-
len Bandwurm mit Kobf (o8 geworben bin.
$Halle, ben 28. Juni 1878.

3n Dalle weiter empfoflen burd) Heven Th. Gebaner, Conbitovgehitlfe, Heven
Paul Kupfer im Hotel Bividy, Hervn F. Snaljeld, Viostinggafie 18, Heven
Steinbredyer, gmn Sdhneider Sthmidt, Heven Fletichermeifter Orling, Heven
@dyloffermeifter Schaf, Heven Meffericymied RWudloff, am Weidenplan 2. 2.

Ju Halle biw i) 3u jpreden unr FAF~ Sounabeud und Sonutag
Den 27, nud 28. Jult im Hotel zum ,,goldenen Léwen’ vou Borm, 9
bi3 Radyw. 5 Whr, Sonutag jedodh nur bid 1 Whr Radymittngs.
Rich. Viohrmanmn.
NB. Briefliche Beftellungen find divett nach Rojfen in Sadhjen 3u vichten.

Py Ny VY oYy

~ Giu tiidtiger

Shuhmadyer

wird verlangt bei T. Rosenthal,
Poijtitvajge 10,
Ginen Lehriing judt die Bidevei Havy 48.
Aud) wird dafelbjt eine Frau yum Fuithjtic.
tagen gefucht. L e
Ginen ordentlichen Lanfburiden jucdt
. G. Demuth, Neunhiujer 3/4.

dhent gur Gvlevnung dev feineven Riidhe nod
Anfnahme. s
Nabmadd. §. Hand u. Majdh. . Ranjleig. 4.

_ iibmeiocgen fucht . Schlamm 11, I
Auf Oberhemden geitbte Naperinnen, jedody
nur folche, finden Bejdhiiftigung bei
_ & B, Hindler, gr. Ulridjtage 60.
Gine Sdyneidevin finvet Dauernve Vejdhiif-
tigung L hritvage 7, part.
Frauen zur Cyntearbeit gefucht
. Ulrichitrage 27.
@in orbentliched WMadchen wird gejucht
Deeviebuvgerjtvage 39, p.
Widchen findet guten Dienft Brilderjtr. 13, p.
Weiblidhe Dienftboten jever Art fuchen
und finden {tet8 gute Stellen.
Ginige redyt brave Middhen mit gutem
Budy empfiehlt 3. 1. Oft. geelhrt. Herrfch.
Wiiddhen n, ausiv, f. feine Hevefdh. bei
Hohem Lohu gefucht duvdy
Emma Lerche,
Hallea/S., Rathhonsy. 14,3.Glode.
Gin ovbentlicyes Dienjtmidchen wird gefucht
0 5 Bivgaffe 1, e
Gin ordentliches Dienftmivchen wivd gefucht
im Gafé David.
Gin dlt. Miidchen w. f. einen . Haushalt
gum 1. b. MG, gefucht  alter Maxkt 32.
Gin Diidchen fiiv jwei Leute gefucht burch
Sran Sthintpf, gr. Sandberg 8, I.

Orventliche Mivchent fucht und weift nadh
rau Lindevmamn, Dadjritgaffe 9.
Whrew allev Art veinigt mit leichter Repar.
fiit 75 4 B8 1 4, jdhwierige Reparaturen
fdhon fitv 2 6, nene Fevern fiiv 1 A4 50 4.
. Holland, Nrnader,
Atelier gr. Ulridyitv. 45, 1.
2000 Tylr. gegen pupillaviide Sider=
heit fofort gejucht. Off. uuter C. DI

€ o4. qv. Wridy=
€ ftraje H4.

B

snamannas
SREEe Ausvrkall, iR

Bis 1. O ctober D, J, mij 103 Lager gerdum sein !
3 ftelle bgpgg_;meine ig{;t‘ gut afjovtivten BVovriithe felbftgefertigter L
e Schubhwaaren =X
mit 15 pCt. Preisermifigung fchon von Heute an gum ginlichen Wnsvevfanf und mache
id) Hievbei bavauf aufmevijaw, baf fich Faum wied v eine giinjtigeve Gelegenbeit sum Billiz

gent Ginfauf veeller Hanbavbeit finden diivfte.

Beftellungen nach Maaf nehme iy nach wie vor entgegen und laffe miv deven prompte
muéfiﬁgx{.m;mbggﬂg% Ka;{en angelegen fein. e .
o Y A
¢ o4, gr. Illtzd;: ; Al[ﬂ. apu, ¢ 54i gr. llél;idﬁ b
@vviti%svévéfvw > Sdjuhmadyer=Neijter. Ewwiéaﬁﬁww’vw?

étﬁck- . iKnmorpellkohlien.

Bir machen barauf oufmerfiom, baf sur Bejdhaffung des8 Winterbedarfs an unjeren
febr Deigtraftigen Stitt- und Knovpelfohlen su den jeljigen billigen Sommerpreijen bie
Anfubre evfelben zuv Beit fich fehr empfiehlt, indem diejelben gegemwirtig febr tvocen und
in vovsitglicher TWaave geliefert werben fonnen.

Hoalle a/S., den 23. Suli 1878.

Praumerschatiche Salingy- wd Berowerks-Verwallung.
Fr. Naumann’s Mibelfabrit u. Magogine,

Rathhausgasse 15 u. Poststrasse 9.
Der Betrieh meines Gejdhiftes hat duvd) den Brand
feine Nnterbredyung evlitten.
Berfonje Bathhausgusse 15 mehrere vom Brand
bejdyiivigte Mobel 3u jedent annehmbaven RPreife,
Fr. Nawmann.

Miilier's BBelle vae.
Hente Domnerstag Grrosses Extra-Frei-Concert,

gegeben bou der Capelle der Dilauer Berg=Hantboijten.

oiiirstenthal.

Peute Freitag dew 26. d. Wits3.

11. Abonnements-Concert
gegeben bon der beritiviien Qapelle Ded Hevrn Mujitvivettor
Thielscher.

Anfang Abends 7%, Ubr. Cntrée 25 4.

Abornrtertents-Billets & Db. 1 4 80 4. find bei Maasenstein & Vogler,

A5 in der Erped. d, Bl exbeten,

Martinsgafie 11
ift die 3te Gtage ju vevmiethen u. 1. October
3u_begiehen. on U e o
Cine freundl. Wohnung, 2 St., 2 §., Kiide
nebjt Bubehbr, jum 1. Augujt od. 1. ctobey
au vermiethen  Sdymeeritraje 13,
Gine fr. Wobnung mit Bubehdr an rubige
Qeute u vevmiethen, Preis 75 F
i Leipsigerftrafe 89.
2 Wohnungen, eine ju 60 4 und eine gu
48 %, nur an vubige Yeute ohne Sinver
e : Jigergajie 1.
©t, &, & u vermiethen Pfannerhdhe 7b.
. 37;53})11;1:1&5\{ vermiethen Saalberg s
2 H. Wobhnungen ju_ verm. Triftjt fe 23.
_©t, &, & u verniethen Ge titrage 23.
Gine fybl. Wohnung, 2 St, &, & mit
Wafferl, Andguf u. Wajdhaus, Pr. 80 A,
1. October ju beyiehen Schiilershof 12.
Bu vevmiethen awei Wobhnungen ju 55 u,
65 % Leipjigeritrafe 21 im Yaben.
. Or. Nlridhitrajze 48 ein Laden uud
die erjte Gtage sum 1. October u vers
w0 L
Gine Wobnung, Mitte der Stadt, 3 Stu-
b, 4 Qammern, Riide und Subehiv, per
L. October gu besichen. Niiheves bet
Danjenjtein & Bogler, gr. Widivterjtrafe 7.
1L Gtage im ®angen over auch getheilt
gu vermiethen Dary 16a.
Berggajje 1T (Ce ber . lrichitr.) ijt
eine Wohnung gu 170 H zum 1. October
gu vermiethen. Dojelbjt eine Wohnung u
120 % fofovt obev gum 1. October ju veys
Gine Wohnung fiiv 80 H ijt per 15, Ang,
oder 1. October c. jur vermiethen
v teinjiraie 12,
Jm Konigsvievtel find 2 Wobnungen, je
2 ©tuben, 2 Rammern, Qiiche und Subehir,
sum 1. October zu vevmiethen.  INiibeves bei
__ Souis Renfuer, Bahnhofftrafe 5b.

Die 1L Gt. g 150 H» over getheilt 3u 90
ub 60 A . ©anbberg 16 im Laven.
Wohnung, 2 &t, 2 &, & und S, &,
& und Bubehov su vevmiethen. Bu erfragen
S e ke 21
Gine gerdnmige Wohuung, 2 &,

2 R, 1 Qiche und Jubehe (110 %) um

1. Sctober gu begiehen. Pavadeplag 1.

2 &t, 2 %, Gntrée, & und Bubehir gum
1. October gu vevmiethen  Rivchthor 18.
Stavijtv. 12 find Wobhn. 3u 48 u. 50 % 3. v.
Auguitajivafie 4 ijt die I Gtage, Breid
175 F, gum 1. October ju begiehen.
Rleine Hof- Wolhnung 1. October zu verm.
u. eifevner Ofen 3u verf. Breiteftrae 39.
Gr. Wohn. (110 %) 1. Oct. Wilhelmitr. 19.
Bohnung v. St, K, K. und Jubehbr, Pr.
50 %, ju vermtiethen  Brunogwarte 10a.
Wesbl. Wobhnung  Auguftajtrae 3, part.

Jur Beadjtung,
Aufer meinem  Bettiedev=Gejdhajt Habe
ich etn Rager bon

Porzellan- wnd Stemeniwaaren

uwid bitte in vovtommenden Fallen bei billig
et Preigitellung mich giitigft su beviidfichtigen.
Achtunagooll
Auguste Riumpler,
im Gujthof sum ,, Belifan‘’,
Steintoeg 43/44, tm Laden.
Odh fuche auf mein neuevbauted Grunds
fti ein Rapital von 40,000 Mart jur
eviten Stelfe, Feuevverficherung 60,000 4
fogleic) obev gumt 1. Oftober ju leifen. Werthe
oreffen unter W, B, 60 in der Gyped. .
Y. evbeten.

srholung*,
Merieburgeritrafze 10,

Heute Freitag von 4 Uy an Ginjeanss
egelin, _Waldmann.

Restanration 7im Lindenoarten,

Heute Freitag den 26. Juli Sechladhtefejt
mit Nuterhaltungdmufif, frip 9 e
Wellfleijd, von 3 Uy ab Wurjt u. Suppe,
&8 lavet evgebenit ein L. A. Jbe.

Statt bejouderer Meldung,
$Heute Abend '/,6 Uhr endete ein fanfter
Tob bie langen Leiven unjever geliebten dltes
ften Tochter unb Schwefter Hedivig, was im
tiefiten Schmerze angeigen ($.52267)
Gtabsarst Dr. Wahlijtab und Frau
geb. Golduer,
Unua Wahlitab.
alle o/@., ben 24. Juli 1878.

Fitr ben Inferatentheil vevantwortlich:

Steinbrecher & Jasper unb J. Nemmamm 3 haben. (H. 52275.)

Bite ben vebactionellen Theil verantmortlicy €& Bobardt. — Grpebition im Waifenjaufe. — Deud ber Duchbeuderei bes Waifenbaufes.

- Uhlemann in Halle.
(Sievgu eine Beilage.)
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	Handel und Verkehr.
	[Tabelle]



	Aus der Provinz.
	[Tabelle]



	Anhalt.
	[Tabelle]



	Aus Halle und Umgegend.
	[Tabelle]



	Bericht des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S. am 25 Juli 1878.
	[Tabelle]



	Aus dem Diakonissenhause.
	[Tabelle]



	Land- und Hauswirthschaft.
	[Tabelle]



	Uebersicht der Witterung (am 24. Juli  8 Uhr Morg.)
	[Tabelle]



	Nachtrag.
	[Tabelle]



	(Eingesandt.)
	[Tabelle]



	Bekanntmachung.
	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]


	[Illustration]









